
Der sichere innerbetriebliche Transport verlangt von den Akteuren ein hohes 
Maß an Wissen und Verantwortungsbewusstsein. Transportvorgänge mit Flur-
förderzeugen, Radladern und Kranen werden im Zuge des technischen Fort-
schritts immer anspruchsvoller. Entsprechend komplex haben sich Vorschriften 
und Regelwerke für den Arbeitsalltag entwickelt. Unkenntnis oder Fehler bei der 
Auswahl und dem Einsatz von Anschlagmitteln können enorme Personen- und 
Sachschäden zur Folge haben. 

Regelkonforme Ladungssicherung gehört zur Organisations-, Auswahl- und Auf-
sichtsverantwortung einer Führungskraft. Beratend unterstützt wird sie dabei von 
Fachkräften für Arbeitssicherheit und bei Bedarf auch von den Aufsichtspersonen 
der Unfallversicherungsträger. In unserem Praxistag Prävention steht diese 
Beratung im Mittelpunkt.

 
Inhalt:
• Probleme beim innerbetrieblichen Transport und Verkehr
• Stand der Technik an Beispielen 
• Praktische Übungen an Flurförderzeugen, Mitgänger-Flurförderzeugen,  

Brücken- und Wandkranen
• Arten, Auswahl und Bemessung von Anschlagmitteln
• Sicherheit von Regalsystemen

Referent:  
Claus Beier, AP BG RCI und KC Q

Innerbetrieblicher Transport und Verkehr

Veranstaltungsreihe: 
Praxistag Prävention

Das IAG organisiert mit dem 
Praxistag Prävention eine  Ver-
anstaltungsreihe, in der sich 
Aufsichtspersonen, Fachkräfte 
für Arbeitssicherheit und weitere 
Expertinnen und Experten im 
Arbeitsschutz über aktuelle 
Entwicklungen austauschen 
können.

Termin
28. November 2019
10-15 Uhr

Veranstaltungsort
Institut für Arbeit und Gesundheit 
der DGUV (IAG)  
Königsbrücker Landstraße 2  
01109 Dresden

Teilnahmegebühr 
85,- Euro inkl. Imbiss 

Für Beschäftigte der gesetz-
lichen Unfallversicherung und  
VDRI-Mitglieder kostenfrei

Information und Anmeldung
Paul Krönert
Telefon: +49 30 13001-2418
E-Mail: paul.kroenert@dguv.de

Praxistag Prävention

www.dguv.de/iag  

Praxistag Prävention
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